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Drucksache 418 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Burgemeister, Dr. Czaja, 
Kraft und Genossen 


betr. Beamtenplanstellen für Unterbringungsteil- 
nehmer gemäß § 18 b des Gesetzes zu Artikel 
131 GG 


§ 18 b des Gesetzes zu Artikel 131 GG bestimmt, daß mit 
Wirkung vom 1. April 1958 im Bundesdienst beschäftigte 
Unterbringungsteilnehmer unter gewissen Voraussetzungen 
entweder möglidist entsprechend ihrer früheren Rechtsstellung 
in freien oder noch zu schaffenden zusätzlichen Beamtenplan- 
stellen wiederzuverwenden sind oder daß ihnen zumindest 
ein Zusdiuß oder eine Zulage zwecks Erreichung der bei 
entsprechender Wiederverwendung zustehenden Dienstbezüge 
zu gewähren ist. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Welche Maßnahmen hat der Herr Bundesminister der Finanzen 
zur Durchführung der Vorschrift des § 18 b Abs. 2 des Gesetzes 
zu Artikel 131 GG zur Wiederverwendung der verdrängten 
und heimatvertriebenenUnterbrinaungsteilnehmer vorgesehen? 

Wann ist mit Erfüllung der Rechtsansprüche dieser Unter- 
bringungsteilnehmer zu rechnen? 

In welcher Weise werden die Ansprüche insbesondere der- 
jenigen Unterbringungsteilnehmer befriedigt, die seit dem 
1. April 1958 inzwischen die Altersgrenze erreicht haben oder 
durch Tod ausgeschieden sind, ohne daß sie bisher mangels 
Planstellen entsprechend wiederverwendet werden konnten? 


Bonn, den 4. Juni 1958 


Burgemeister 
Dr. Czaja 
Kraft 

Frau Ackermann 
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Bühler 
Ehren 
Krüger 
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Dr. Baron Manteuffel-Szoege 
Riedel (Frankfurt) 
Schütz (München) 
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Vogt 
Windelen 
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